
Stellungnahme zur geplanten LEA

 

         Datum: 11. Juli 2023 

 

Der Integrationsrat der Stadt Ludwigsburg (IR) hat eine Arbeitsgruppe eingerichtet, 

die sich mit den Plänen des Ministeriums für Justiz Baden-Württemberg, auf dem 

Gebiet „Schanzacker“ eine Landeserstaufnahmeeinrichtung (LEA) für Geflüchtete zu 

errichten, befasst hat. Nach langer Diskussion haben wir uns dazu entschieden, dem 

IR vorzuschlagen, er möge sich der Stellungnahme des Ökumenischen 

Arbeitskreises Asyl Ludwigsburg anschließen. 

Die Grundgedanken sind die Folgenden: 

1. Wir verschließen uns nicht grundsätzlich den Plänen, auf der Gemarkung der 

Stadt Ludwigsburg eine LEA zu bauen. 

2. Derzeit ist das Gebiet Schanzacker aus stadtplanerischer Sicht, soweit wir das 

beurteilen können, wenig geeignet. Dies betrifft unter anderem auch die fehlende 

Infrastruktur. Hier müssten zur Erschließung zunächst eine Reihe von Maßnahmen 

getroffen werden (z.B. Umweltgutachten usw.). Eine Prüfung müsste ergeben, ob die 

Fläche überhaupt geeignet ist. 

3. Wir wünschen uns eine frühzeitige und umfassende Einbindung aller betroffenen 

Gemeinden, Integrationsräte, Asylkreise und anderen, die ja später auch für sorgen, 

dass durch bürgerschaftliches Engagement die Arbeit der LEA unterstützt werden 

kann. Dazu gehört, dass auch konkrete Wünsche der Betroffenen in die Konzeption 

eingebunden werden (z.B. eine kleinere Einheit, eine Erschließung auch von 

Ludwigsburg aus, eine Klärung der Zuweisungsquoten für die Anschluss-

unterbringung bei allen betroffenen Gemeinden usw.). 

 

Die Mitglieder des IR haben per Umlauf dieser Stellungnahme zugestimmt, allerdings 

wurde sie noch nicht formal in einer Sitzung des Integrationsrats beschlossen. 

 

Die Arbeitsgruppe LEA des IR 


